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Klimawandel als Herausforderungen 

für das Gesundheitssystem

Der Klimawandel und seine Folgen stellen das Gesundheitssystem derzeit vor

zahlreiche Herausforderungen:

Der Gesundheitssektor in Österreich ist für 7 % des CO2-Ausstoßes

verantwortlich und stellt somit einen klimarelevanten Sektor dar, und

Einsparungspotentiale sollten identifiziert werden. [1]

Der Klimawandel hat Auswirkungen auf die Gesundheit und das

Wohlbefinden der Bevölkerung, z.B. durch die Zunahme von hitzebedingten

Erkrankungen und Atemwegserkrankungen sowie die raschere Ausbreitung von

Infektionskrankheiten.

Auswirkungen auf die Gesundheitsberufe sind zu erwarten, darunter u.a.

eine Zunahme der Arbeitsbelastungen, veränderte Krankheitsbilder und

Therapieansätze sowie ein gesteigerter Bedarf an präventiven Maßnahmen.

Stärkung der gesundheitsbezogene 

Klimakompetenz

Planetary Health Charta 2030 

„Gesundheitsbezogene Klimakompetenz in der Aus-, Fort- und Weiterbildung von Gesundheitsberufen“

Planetary Health Charta 2030

Das Ausmaß der gesundheitlichen Folgen des Klimawandels hängt von der

Klimaresilienz des Gesundheitssystems ab. Die Förderung der

Klimakompetenz bei Gesundheitsberufen spielt eine wichtige Rolle dabei, die

Auswirkungen des Klimawandels zu verringern. [1, 3]

Gesundheitsbezogene Klimakompetenz umfasst das Wissen über die

Zusammenhänge zwischen Klima und Gesundheit, sowie die Nutzung von Co-

Benefits aus Gesundheitsförderung, Klimaschutz und Klimawandelanpassung. [2]

Soft Skills wie Selbstmanagement, Kommunikation und Teamarbeit sind notwendig,

um transformative Handlungskompetenz zu entwickeln. Diese

Transformationskompetenz ist notwendig, um den CO2-Handabdruck der

Personen in Gesundheitsberufen zu steigern. [2]

Die Planetary Health Charta 2030 soll zur Transformation in ein

klimaresilientes Gesundheitssystem beitragen und die Klimakompetenz

von Angehörigen der Gesundheitsberufe stärken.

Zentrale Handlungsfelder:

Entwicklung, Implementierung und Verankerung der gesundheitsbezogenen

Klimakompetenz in der Aus-, Fort- und Weiterbildung der Gesundheitsberufe

Entwicklung einer sektorenübergreifenden Strategie für Klimakompetenz

Klimasensible Gestaltung von Lehr- und Lernwelten

Förderung des transdisziplinären Austauschs, der Vernetzung und der

Zusammenarbeit

Im Rahmen eines partizipativen Entwicklungsprozesses werden mit

Expert*innen und Berufsverbänden sowie mit Fachhochschulen und Universitäten

ein konkreter Maßnahmenplan bis 2030 abgeleitet.

Planetary Health Konferenz:

Klima und Gesundheit im Dialog

Die Planetary Health Konferenz dient als Plattform, um Awareness zu stärken

und eine Transformation für klimakompetentes Handeln in einem nachhaltigen

Gesundheitssystem einzuleiten. Die Integration der gesundheitsbezogenen

Klimakompetenz in die Aus-, Fort- und Weiterbildung von

Gesundheitsberufen wird diskutiert. Die Pre-Konferenz hat den Fokus auf

den Klimawandel und seine Folgen für die Gesundheitsförderung und

Prävention. Die Veranstaltung richtet sich an Berufsverbände, Expert*innen und

Praktiker*innen aus den Bereichen Public Health und Klima sowie Lehrende der

Gesundheitsberufe.

Save-the-Date: Die Konferenz findet von 18. bis 19. September 2025 am

Campus Pinkafeld der Fachhochschule Burgenland statt.

Call4Abstracts: Einreichungen zu “Klimasensibles und gesundheitsbewusstes

Handeln und Gesundheitsverhalten“ sind bis 31.01.2025 möglich.
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